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Zeversches Wochenblatt.

HU «kV Donnerstag , den 2S . März 1866.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Nach einer Mittheilung Großherzoglicher Cam¬

mer vom 27 . Februar d . I . hat daS Großherzogliche
Staatsministerium durch Rescript vom 19. Februar
d. I . einen vielfältig von einzelnen Pflichtigen und
im vorigen Jahre , bei Gelegenheit der Amtsvisttation,
auch vom AmtSrathe geäußerten Wunsche zufolge,
eine Umrechnung aller noch auf Gold lautenden an
die Landescasse zu entrichtenden Rentei -, Erbpacht-
und sonstigen Gefälle , von Gold auf Courant, nach
dem Durchschnittscourse von 100 : 110 , angcordnet,
und ist die Einrichtung getrosten, daß diese Einrich¬
tung mit dem 1 . Zuli 1866 ihren Anfang nehmen
kann ; es wird also, von diesem Tage an, statt 5
Thlr . Gold fortan 5 ' / , Thlr . Courant, statt 10 Thlr.
Gold fortan 11 Thlr . Courant zu zahlen sein. Ob¬
wohl daß Amt nun nicht zweifelt, daß diese Maß¬
regel einem lange gefühlten Bedürfnisse aller Bethei¬
ligten entsprechen wird, so fordert es doch Diejenigen,
welche ihre Goldzahlungen nach wie vor beibehalten
wollen, auf, sich innerhalb 3 Wochen auf dem Amte
zu melden. Diese haben dann allerdings auch die
Verpflichtung , in wirklichen Goldmünzen zu zahlen,
während alle übrigen , welche sich mit der Verwand¬
lung einverstanden erklärt haben , zwar auch ihre
Gefälle in Goldmünzen nach dem jeweiligen Course
zahlen können, aber nicht dazu verpflichtet
sind.

Amt Zever, 1866 März 13.
v . H e i m b u r g.

Lauts.

Die im März d. I . fällige Einkommensteuer ist
am 4 . k . M . an den AmtSrentmeister Meinardus zu
bezahlen.

Amt Zever, 1866 März 28.
_ _ v. H e i m b u r g.

Convocation.
Die Wittwe des weil . Kaufmanns Wilhelm

Heinrich Rudolphi in Zever , Catharine Margarethe
geb . Lübben, verkaufte an den Photographen Hein¬
rich Anton Andreas Meyer , daselbst, laut Contracts
vom 1 . Zuni 1865 zwei am neuen Markte zu Zever
unter Nr . 181 und 182 des Brandcassen -Registers
belegene Häuser nebst einer dahinter belegenen Bleiche
und einem gemeinschaftlich mit andern Personen zu¬
stehenden Warf, begränzt:

östlich von Gastwirth Lübben Haus,
südlich vom neuen Markte,
westlich von der vom neuen Markte nach der zwei¬

ten Pfarre führenden Straße , und
nördlich von der Steinstraße.

Von diesen Häusern verkaufte und übertrug der
gedachte Photograph Heinrich Anton Andreas Meyer
laut ContractS vom 8 . Februar 1866 an den Messer¬

schmied Johann Ludwig HinrichS in Zever das mit
Nr . 182 des Brandcassen -Registers bezeichnte zur
Zeit von diesem bewohnte HauS nebst einen Theil
der dahinter belegenen Bleiche resp . Warf.

Auf Ansuchen der gedachten beiden Käufer wer¬
den nun alle Diejenigen , welche dingliche Ansprüche
an die Obigem nach verkauften Grundstücke zu ha¬
ben glauben , hiedurch aufgesordert , solche in dem
auf den

2 . Mai d . Z.
angesetzten Angabetermine bei Strafe des Verlustes
Hieselbst anzugeben.

Einer Angabe der wider die Verkäuferin Wittwe
Rudolphi ingrossirtcn Capitalforderungen , sowie deS
von dem Käufer Heinrich Anton Andreas Meyer an
die Wittwe Rudolphi schuldigen Kaufgeldsrestes , be¬
darf es wegen des im Besitze und Eigenthum des
Letzteren verbliebenen Hauses sub Nr. 181 «um pvrt.
indessen nicht, indem solche Forderungen sammt Zin¬
sen seit dem letzten Verfalltage von diesem Convo-
canten als prositirt angesehen werden sollen.

Präclusivbescheid erfolgt am
5 . Mai d . Z.

Zever , 1866 Februar 27.
Amtsgericht , Abtheilung I.

Zn Vertretung:
Jürgen s.

A l b e r S.

Außverdingungen.
Zur Erhöhung deS Weges von Westrum bis an

die Chaussee hat der Bauervogt de Zurken eine be¬
deutende Erdarbeit unter der Hand auszuverdingen,
wozu Annehmer eingeladen werden.

Die gewöhnliche Unterhaltung der Fahrwege von
Mai 1866 bis 1867 soll am

9. April d. I .,
Vormittags 10 Uhr, in Seetzen Wirthshause öffent¬
lich ausverdungcn werden.

Westrum , 1866 März 26.
Wedermann.

Die Unterhaltung der hiesigen Gemeinde-Fahr¬
wege vom 1 . Mai 18 ° °/ - - soll in mehreren Abthei¬
lungen am

5 . April d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr, in Thomssen Gasthause Hieselbst
öffentlich verdungen werden.

Sande , 1866 März 22.
Zn Auftrag:

Eiben.
Die zu den Reparaturen an den geistlichen Ge¬

bäuden , den beiden Schulhäusern und dem Armen¬
hause in Sande erforderlichen Lieferungen und Ar¬
beiten sollen am



5 . April d. I .,
Nachmittags 4 Uhr, in Thomssen Gasthause Hieselbst
öffentlich verdungen werden.

Sande , 1866 März 22.
Zn Auftrag:

_ Eiben.

Verpachtungen.
Der Herr Pastor Schauenburg in Sande läßt

am 31 . März d. I . ,
Nachmittags 4 Uhr , in Bungenstock Wirthshause
Hieselbst ca. 12 >/, Grasen Pflugland in 2 Hämmenbei Sande und 5»/« Grasen Grünland daselbst bele¬
gen, zum sofortigen Antritt auf 6 Zahre, öffentlich
verheuern.

Sande , 1866 März 22.
Eiben.

Folgende zur Concursmasse des SchustermeistersEibe HillerS Borchers zum Sander -Seedeich gehörige,
daselbst belegene Immobilien:

1 ein Wohnhaus mit Nebexscheune, Trockenbau,
Gerberplatz und Gartengrund, auch ein etwa
78 ORuthen großes , von der Sander Pastoreiin Erbheuer übernommenes Stück Grünland,2 . ein Gerberei - und Stallgebäude, nebst Obst¬
garten und einer Strecke Deichs,

sollen am.
31 . dieses Monats,

Nachmittags 3 Uhr, in des GastwirthS Thomssen zuSande Behausung vom 1 . Mai 1866 blS dahin 1867
öffentlich meistbietend verpachtet werden, wozu Pacht¬
liebhaber eingeladen werden.

Zever, 1866 März 24.
Behren s.

Vergantungen.
Verschiedene der Armen -Casse anheim gefalleneSachen, als:
1 Bett, Tische, Stühle , Spiegel, Leinenzeug,
verschiedeneFrauenkleidungsstücke, allerhand hauö-
geräthliche Sachen, Speck, Fleisch , Kartoffeln,Bohnen, Torf u . s. w.

sollen am Sonnabend, den
31 . dieses Monats,

Nachmittags 2 Uhr, bei der Behausung des Arbeiters
Friedrich Wilken zum Fedderwarder -Groden öffentlichauf Zahlungsfrist verkauft werden.

Fedderwarden, 1866 März 23.
Die Armen -Commission.

Der Landwirth Johann HarmS Dudden zu Kop-
prrburg , welcher die Landwirthschaft aufgiebt, läßt am31 . März d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend, in und bei seiner Be¬
hausung :

2 trächtige Stuten , 7 und 8 Jahre alt,2 Temmlinge,
2 Arbeitspferde, 9 Jahre alt,
3 Ackerwagen , 4 Eggen, 3 Pflüge, 1 Landrolle,1 Dreschblock, 1 Fruchtweher, Siltzeuge , Pflug-und Eggeketten, ledernes und hansrneS Pferdege¬
schirr , Harken, Forken, Gaffel, Spaten , Damm¬
hecken , Rollbäumc, 1 Schweinestall, einige Tonnen
Kartoffeln und was sich weiter vorflndet,ferner : 1 Saatfegel mit Zubehör, 2 neue Tragklei¬

der, 6 Stiege Langstrohschöfe, I Parthie Säe¬
bohnen,

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist ver- i
kaufen. !

DaL Hornvieh , die Mobilien rc . werden am 24. >
und 25 . April d . I . zum Verkauf kommen.

Kaufliebhaber werden eingeladen mit dem Be¬
merken , daß der Sohn und Schwiegersohn deS Ver¬
käufers auf den Ankauf der Sachen verzichten.

Hohenkirchen , 1866 März 19 . >
O l t m a n n S, Auct. i

Am Sonnabend, den ' l
31 . dieses Monats,

Nachmittags 1 Uhr anfangend , sollen in BluhmS
Wirthshause zu Coldewei verschiedene bewegliche Ge- !
genstände, namentlich:

1 vollständiges Bett , 1 amerikanische Wanduhr,1 Eckschrank , 3 Tische , 6 Stühle , 2 Kisten und
verschiedene sonstige Gegenstände 1

öffentlichmeistbietend aufZahlungsfrist verkauft werden, s
Kaufliebhaber werden ringeladen . !
Heppens , 1866 März 14. ^

Koch . !
Joh . I . Kruse Erben wollen den beweglichenNachlaß im Sterbehause zum Minsernorderaltendeicham Freitage , den 6 . April,

öffentlich » erkaufen lassen , alS:
1 trächtiges Schaf mit voller Wolle, 1 vollstän¬
diges Bett , 2 Bettüberzüge und 2 Paar Gar¬dinen, 4 Bettlaken, 2 Bettfpreeten, 4 Kiffen¬
bühren , Handtücher , Mannskleidungsstücke , alS:4 Röcke, 4 Hosen, Halstücher, 1 Paar Stiefel,2 Paar Schuhe u. s. w -, 1 fries. Wanduhr, 1
Comtoirschrank, I Küchenschrank, 1 Buddelei , 6
neue Stühle und 1 Lehnstuhl, Tische, 1 zinn.
Kaffeekanne, 1 do . Nachttopf, mehrere Löffel, >2 Theebretter , 2 Paar Schaaken mit Balance,
Schildereien , Porzellan, Glas und Steinzeug,Arm- und andere Körbe, Kisten, Eck- und Tel¬
lerborte , hölzerne Schachtel , Butterkarne, Rahm¬
faß, Eimer, Joche, 1 großen Backtrog , 1 großeTonne und 1 Mistkarre , Sichte, Sensen, Haar¬spitt und Hammer, Spaten , Sodrnstecher , Har¬ken, Forken und mehrerer Arbeiter- auch Schu-
stergeräth , Küchengeräthe aller Art, 12 Scheffel
Kartoffeln , Holz und mehrere zum Vorscheinkommende Sachen.
Kaufliebhaber werden eingeladen vom

Auktionator T a d d i k e n.
Wiarden 1866.
In EoncurSsachen

der Gläubiger deS SchustermeisterS Eibe ^
Hitlers BorcherS zum Sander-Seedeich, !

sollen am !s ., 10 ., 11., 12 . ff. April d . I .,Nachmittags 1 Uhr anfangend, im Hause deS CridarS, !
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch Herrn !
Auktionator Müller verkauft werden , und zwar:am S. April:61 gesalzene RrndSleder, 16 do . Roßleder, 2 do.

Kalbfelle, 10 gegerbte Schaffelle, 40 kahle Schaf¬
felle, mehrerer Enter-, Kalb-, Rind - und Sohl¬leder, 76 Paar geschmiedet« Hufeisen, 384 MannS-,Frauen - und Kindrrleisten, 3 Stiefelblöcke, 3 Paar



Walkblöcke , 12 Paar Stiefel , 9 Paar Mani S-
schuhe, 3 Paar Kinderschuhe , 7 Paar Frauen¬
schuhe und Schnürstiefel, mehrere Schustertische,
worunter 1 Tisch , woran 6 Mann zugleich ar¬
beiten können;

am 10 . April:
1 Schnelldroschke , 1 Sommeromnibus , 2 Wagen
mit eisernen Achsen , 1 do . mit hölzernen do ., 1
Fußpflug , 1 Radpflug , 1 Korbwagen, 1 Sand¬
trog , auch 4 Pferde, nämlich 1 Schimmelstute,
1 Schimmclwallach, I brauner Wallach, 1 do.
Hengstwallach, 2 tiedige Kühe , 2 fahre do . , I
fahre do ., 1 Brest, 1 Enter , 1 trächtiges Schwein,
2 Schafe,

sodann
Pferdegeschirr, 2 Fruchtweher , 1 Fruchtwanne,
Spaten , Forken , Futterkisten, Karren , Kuhketten,
Milchbaljen, 1 Häckselmaschine , Dammhecken, 1
großer Haufen Andel, 1 Parthie Stroh , 1 Parthie
Holz (worunter ein Thcil von der Ellenserdammer
Brücke) , reichlich 100 Fuder Dünger , 2 große
Haufen Sand (am Kreuzwege liegend ) ,

am 11., 12 . April und ferner:
1 Comptoirschrank, Tische, Stühle, Spiegel,
Schilderten , 1 halbkastige und 1 amerikanische
Wanduhr , Kommoden , mehrere Kleiderschränke,
3 silberne Taschenuhren, 1 silberne Zuckerzange,
2 do . Eßlöffel , 6 do . Theelöffel , 1 Glasschrank,
Bett- und Leinenzeug , 7 complete Betten , mehrere
kupferne Waschkessel, Geräthc in Zinn , Kupfer,
Messing und Eisen , 84 Pfv . eisernes Gewicht,
Kisten und Kasten und viele sonstige Haus- und
Küchengeräthe.
Kauflicbhaber werden hiermit eingeladen, mit dem

Bemerken, daß demnächst noch eine große Leder-
anetion stattsindet , auf welcher auch die Lohkupen,
Gerbergeräthe rc. zum Verkauf kommen werden.

Jever , 1866 März 27.
BchrenS, v. m.

Die Hinrich Nickels BorcherS Wittwe in Marsch¬
hausen will ihren landwirthschaftlichen Betrieb auf¬
geben und deshalb am

Mittwoch den 11 . und Donnerstag
den 12. April d . I ., jedesmal
Nachmittags präcise 1 Uhr an¬
fangend,

in ihrer Wohnung öffentlich auf geraume Zahlungs¬
frist verkaufen lassen:

7 Pferde (worunter 3 sehr gute Arbeitspferde,
1 achtjährige trächtige Stute , 1 sechsjähriger
Wallach, 1 zweijährige Stute und 1 Enterfüllen ),2 tiedige Kühe, 1 fahre Kuh , 6 Beester (wor¬
unter 3 tiedige, I zweijähriges und 2 einjährige ) ,
1 Schafbock,

ferner : 2 complete Ackerwagen, 3 Paar Wagenleiter,
2 Paar Wagendielen , 3 Wagenstühle , 1 Aufsatz,
1 Radpflug , 1 Fußpflug, 3 Eggen ( worunter 1
Aufbruchsegge), 1 Mullbrett, 1 Fruchtweher mit
6 Sieben (noch fast neu) , 2 Erdbuddeu , 1 Dresch¬
block mit Zubehör (so gut wie neu), 2 Siel¬
zeuge, 2 Bindebäume , 1 große Lattleiter , 1 Fut¬
terkiste , 2 Paar Stalleimer, 1 Mittelkette , Half-
terkrtten , ledernes und hänfenes Pferdegeschirr,
1 Drehheck, mehrere Dammhecken, Sensen, Sich¬

ten , Forken , Flegel , Gaffeln,
Milchgeräthe : 10 Milchbaljen , 1 Butterbalje, 2
Stremtienen, I Paar Milcheimer, I Käsekopf,
1 Käsepresse , 1 Rahmfaß, 1 Karnrad nebst Hund,

sodann : 1 großen Küchentisch, 1 Küchenbank, 13
Fuß lang , mehrere kleine Tische, 6 Stühle , 2
Kisten, Spiegel und Schildereien , Küchengeräthe
in Zinn, Blech und Eisen und was sonst zum
Vorschein kommen wird.

Friedeburg , den 12 . Februar 1866.
_ _ Reimer, Notar.

Für Rechnung dessen, den es angeht , werde ich
am 11 . April,

Nachmittags 2 Uhr, in dcS GastwirthS A. HinrichS
Hause zu Ziallerns folgende Gegenstände, alS:

1 Kleiberschrank, 1 Secretair , 1 Tafeluhr, 1
neuen Spiegel, 1 neuen Eckschrank , 2 Tische, 4
Stühle , 1 neue Butterkarne, 2 Stück Eimer,
Themsche, Heerdkette, Aschschüppe , Feuerzange,
Hangeisen mit Pfanne, 2 eiserne Töpfe, Kaffee¬
mühle, Armkvrb, Trvmmrn, Theebretter , ver¬
schiedenes Glas und Steinzeug, Torf in Hau¬
fen u . s. w .,

ferner : 1 große Butterkarne, 2 große Rahmfässer,
14 Milchballien, 6 Stück neue Rohrstühle , 1
completen Ackerwagen, 1 neuen Pflug , 2 Stück
Schaafe u . s. w.

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist ver¬
kaufen lassen.

Käufer werden hiermit cingeladen.
TettenS , März 27 . 1866.

Otto Seetzen.
Der Landwirth HinricuS de Boer zu Bohneterei,

Kirchspiel Westrum , welcher die Landwirthschaft auf-
giebt, läßt am

12 . April d. I .,
Nachmittags 2 Uhr, in und bei seiner Behausung:

8 Stück Pferde, nämlich:
2 Arbeitspferde, 6 und 10 Jahr alt,
1 fünfjährige schöne Stute ohne Ab¬

zeichen,
1 dreijährige Stute,
1 Temmling , Wallach, schwarz,
3 Stück Grasfüllen , darunter 1 Stutfüllen,
3 Stück Ackerwagen , 1 Korbwagen, 4 Pflüge,
darunter 2 rheinländische, 6 Stück Eggen, als
2 Aufbruchseggen, 1 schwere Güstfalgegge, Drei¬
stöcke, Siltzeuge , Pflug - und Eggeketten, allerlei
Pferdegeschirr, 2 große Sandtröge, 2Thüren , bei
Zuchtstuten gebräuchlich , 2 Lothen , Harken, For¬
ken, Gaffeln, Spaten , Dammhecken, Dammpfähle
u . s. w.

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Das Hornvieh, Schafe, eine complete Milchge-
räthschaft und die Mobilien , kommen an einem näher
zu bestimmenden Tage zum Verkauf.

Käufer werden hiermit eingeladen.
TettenS, März 27 . 1866.

Otto Seetzen.
Der Hausmann E . Harms zu Rothehaus, Ge¬

meinde Hohenkirchen, läßt wegen Aufgebung der
Landwirthschaft am

13. und 14 . April d . I .,



Nachmittags 1 Uhr anfangend , in und bei seiner
Behausung:

6 Stück junge milchwerdende Kühe,
2 fahre Kühe,
3 zweijährige Beeste,
2 einjährige do .,
6 Schafe , worunter mehrere trächtige,

ferner : 1 neuen kupf. Milchkessel , 1 neuen Dreifuß,
15 Milchballicn , 1 gr . Butterballie, 1 Drücke¬
bank, Käscköpken , Milcheimer, Tränkeimer , Wasch-
ballien , 2 gr, Wasserfässer , 1 Butterkarne, 2
Rahmsässer, 2 Lattleiter, Bindebäume, Spaten,
Dammhecken , Schließholz , ca . 300 Fuß Holz,
1 Hühnerhaus, 20 Fruchtsäcke, 3 Grützsiebe, 1
cvmpl. Rauchkammer , mehrere Thüren und Rah¬
men, 4 Pr . neue Fensterläden mit Beschlag , 1
neue Setzbettstelle, 1 Waffeleisen, mehrere eis.
Töpfe , 1 Spinnwehl , große und kleine Kruken,
I eich . Kleiderschrank, 1 Eckschrank , 4 Tische , 1
mah . Sophatisch , 1 fries. Wanduhr, 2 Spiegel,
1 Uhrgehäuse, 1 Anrichte, mehrere Kisten und
Kasten, 2 vollständige Betten, zinnerne Kannen
und Schüsseln , kupferne Schenkkessel, 1 Baro¬
meter, Gold - und Silbersachen und waS sich
weiter vorflndet,

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist
verkaufen.

Bemerkt wird , daß daS Vieh am 13 . April zum
Verkaufe kommen wird und dasselbe aus Wunsch der
Käufer auch bis Mai d . Z . in Fütterung bleiben
kann.

Hohenkirchen, 1866 März 28.
O l t m a n n S , Auct

Kirchen -Sache.
Sonnabend, den 31 . d. M., werde ich in meiner

Wohnung die rückständige Kirchenumlage heben.
Cleverns , 1866 März 26.

_ —_ _ 2 - F - Martens.
Annen -Sache.

Die Armencommission Hohenkirchen will in
nächster Sitzung, welche am

Dienstag , den 3 . k. Akts « ,
Statt findet, noch zwei erwachsene , arbeitsfähige
Frauenspersonen, sowie einen 10jährigen Knaben pr.
18" / », in Kost und Pflege unterbringcn, wozu qua-
lificirte Annehmer sich einflnden wollen.

BübbenS , 1866 März 26.
_ Kolbe.

Gemeinde -Sache.
Bekanntmachung.

Die An - und Abmeldungen in Folge der Poli¬
zeiverordnung für die Gemeinde Heppens vom 12.
December 1863 werden von jetzt ab nur an den
Wochentagen , Vormittags von 8 bis 10 Uhr, im
Bureau deö Gemeindevorstehers entgegen genommen.

Heppens , 25 . März 1866.
Der Gemeindevorstand.

A. E n ck e.

Ätottftcattonen.
Gründonnerstag Abends 8 Uhr und Charsreitag

Morgens 9 ^/ , Uhr und Nachmittags 3 ' / , Uhr Got¬
tesdienst in der Baptisten -Äapelle.

Der Hausmann P . Z . Hillcrs zu Gerrietshau-
sen will seine bei Minsen belegene LandhäuSlingS-
stelle , bestehend aus einem HäuSlingshause mit Gar¬
tengrund und 10 Matten Landes , zum Antritt um
Mai d . Z . auf ein oder mehrere Jahre , entweder im
Ganzen oder stückweise , unter der Hand verpachten.

Don dem Lande werden 6 Matten als Pflug - !
land , wovon 2 Matten mit Rappsaat bestellt sind,
und 4 Matten als Grünland benutzt.

Reflectanten wollen sich baldigst an HillerS wen¬
den, um zu contrahiren.

Hooksiel, 1866 März 27.
R e h m e i e r,

Rechstllr.
Meinen vierjährigen rothbraunen Hengst , ab¬

stammend vom sgnclessolui , empfehle ich zum Be¬
decken der Stuten . Deckgeld 5 Thlr . Cour ., für
nicht trächtig werdende Stuten 3 Thlr.

BübbenS , 1866 März 26. j
D . A . M e n n e n.

Gesucht gegen Mai ein Stuben- und einige
Dienstmädchen, ein Bursche für eine Gastwirthschast ^
und ein Bursche für einen Müller.

A l v e r i ch s.

aller Art von bekannter Güte empfehle ich zu sehr
billigen Preisen . Einige Leichensteine sind stets zur
gef. Ansicht fertig.

Zever . C . Hülskötter , !
Bild- und Steinhaucr ,

^

_ in der Nähe des „ schwarzen Adler/
Abonnements - Einladung.

Mit dem 1 . April beginnt ein neues Abonne - ^
ment auf den wöchentlich 4mal erscheinenden

„Butjadinger ",
(Auslage 1250)

und werden die geehrten Abonnenten und Freunde
deS Blattes ersucht, ihre Bestellungen bei der ihnen
zunächst gelegenen Postanstalt oder durch die Land¬
briefträger schleunigst zu machen, damit die Zusen¬
dung nicht unterbrochen wird.

DaS Blatt kostet wie bisher nur 10 Gf . , er¬
scheint seit Neujahr im vergrößerten Formate und
ist das billigste sämmtlicher im Herzogthume erschei¬
nenden Blätter.

Anzeigen werden im Oldenburgischen die große
Zeile von 50 Buchstaben oder deren Raum mit S
sw ., im Auslande mit 1 Ws. berechnet.

Bemerkt wird noch, daß neuerdings mehrere
tüchtige Berichterstatter und auch für daS humo - !
ristisch -satyrische Fach wesentliche Kräfte gewon- ^
nen sind.

Zu zahlreichem Abonnement ladet ein !
Albert Büsing in Rodenkirchen.

Zu belegen in Auftrag sofort 600 bis 700Thlr^
Gold gegen Wechsel.

Fedderwarden , 1866 März 26.
T . R i ck l e f S.

Strohhüte
werden umgrnäht und geschwefelt bei

C . Töbelmann.
Zever, Wangerstr.



beseitigt.
Soll der ganze Menschcnkörpcr in Ordnung bleiben, so darf die Werdauungsthätigkeit nicht unterbrochen

werden. Sie zu erhalten und herzustellcn giebt eS nach bestimmtester Erklärung berühmter Aerzte in dem

Hoff'schen Malzcxtract -Gesundheitsbier ein ausgezeichnetes Mittel. Folgendes Schreiben an den Hofliefe¬
ranten Herrn Johann Hoff in Berlin, Neue Wilhelmsstr . I , bestätigt dies aufs Neue.

^ " Brüssel, 20 . Oktober 1865.

„ Seit mehreren Zähren litt ich, namentlich im Sommer, an wiederholter Unverdaulichkeit , die sich durch
Druck und Lähmung im Unterleibe und durch Verstopfung äußerte . Ich mußte strenge Diät beobachten
und den Genuß der Gemüse ganz vermeiden . Nach fruchtlosem Gebrauch verschiedener Mittel empfahl
mir mein Arzt den Genuß des Hoff' schen Malzextract - GcsundheitSbieres . Nachdem ich von diesem Diät¬
mittel mehrere Flaschen genommen , verschwand mein Nebel , ich konnte wieder ohne Unbehagen Gemüse
essen , meine Verdauungsorgane sind in bester Ordnung, mein Appetit herrlich. Die Untcrleibsgefäße ver¬

richten ihren Dienst und ich danke Gott und Ihnen für die erlangte Hülfe . Allen ähnlich Leidenden sei
» dieses Getränk als daS vorzüglichste zur Gewinnung einer gesunden Verdauung bestens empfohlen. "
8 Adolph Sennewald, kroksssour.

I _ Niederlage in Jever bei E M . Hillers Wwe.

MärWwMe»
Da ich in meiner vergrößerten Weberei sehr viele Wolle resp. Wollgarn verarbeiten lasse , auch bedeu¬

tenden Spinnereien , gegen Eintausch der feineren Garne , hiesige Wolle zu liefern mich verpflichtet habe,
so bin ich im Stande

für gute Wolle - ie höchsten Preise
zu bezahlen , welches auch den Aufkäufern zur Nachricht diene.

Jever._ T . B . Janssen.
Die von mir in Berlin Persönlich eingekauften

Paletots ,
Radmiintelund Beduinen
in Wolle und Seide

trafen heute in großer Auswahl ei».
Jever , 1888 März 28. A

. Mendelsohn.
Theater in Hohenkirchen. Unterzeichneter hat eine trächtige, erbfehle

Stute zu verkaufen.
Bübbens, 1866 März 19.Donnerstag , den 29 . März 1866 . Mit aufge¬

hobenem Abonnement . MM
' Gesarnmt -Gast-

spiel der Mitglieder des Jeverschen
Stadttheaters : der Herren Bartels , Golter-
mann , Haas , Merbitz und der Damen Frau Bartels,
Frau Erk , Frl . Erk, Frl . Wilde, und unter gefälliger
Mitwirkung deS gesammten Jeverschen Musikcorps , ^
unter Leitung ihres Dirigenten Hrn. Dettmer. Zum
ersten Male : Die Schleichhändler , oder : DaS
llönäeL -vous am Katzenstein . Lustspiel in 4 Abtheil,
von Dr . Raupach . 1 . Abth . : Die consiScirte Prise.
2 . Abth .: Die Wahrsagung. 3 . Abth . : DaS Stell¬
dichein am Katzenstcin. 4 . Abth, : DaS Verhör.

Einstudirt und in Scene gesetzt von Hrn. Re¬
gisseur Merbitz. "WU Zn den Zwischenacten
gewählte Musivorträge vom Zev . Musikcorps . «MM

Auf diese Vorstellung erlaube mir ganz beson¬
ders aufmerksam zu machen, da durch die Güte deS
Hrn . Dir . A. Baste es sämmtlichen Mitgliedern deS
Zev. Stadttheaters gestattet wurde, mitzuwirken und
lade hierdurch zu recht zahlreichem Besuche ein.

W . Satzenhoven.

D . A . M e n n e n.
Ellenserdammer - Siel. Meinen dunkcl-

rothbraunen Prämienhengst „ Radetzky " , sowie
dessen Vollbrudcr (Dunkelfuchs ), empfehle zum Be¬
schälen gegen ein Deckgeld von 5 Thlr . Gold , wenn
nicht trächtig 3 Thlr . Courant.

Friedrich Suhren.
Meinen dreijährigen Hengst, abstammend vom

Prämienhengste Vuviä aus einer rothbrauncn Stute
ohne Abzeichen , empfehle ich zum Decken.

Deckgeld 5 Thaler Gold, für nicht trächtig wer¬
dende Stuten die Hälfte.

Reiseburg , 1866 März 13.
_ C . L ü k e n.

Meinen bekannten 4jährigen dunkelbraunen Hengst
vom „ Phönix " empfehle ich als Beschäler. Das Pferd
hat sich in der letzten Zeit gut conservirt, namentlich
ist eS viel größer und stärker geworden.

Deckgeld V, Krone, für nicht trächtig werdende
Stuten billiger.

Accum. C . H . S i e b e l s.



Verpachtung.
Der Laridwirth Johann Hinrich Knoke zu Sil¬

lenstede will sein daselbst belegeneS Wohnhaus mit
Scheune, Obst- und Gemüsegarten , da im Termine
vom 22 . d . M. eine Verpachtung nicht zu Stande
gekommen, nunmehr unter der Hand verpachten und
zwar zum Antritt auf I . Mai d . I.

Reflectanten wollen sichbaldigst an den Ver¬
pächter oder den Unterzeichneten wenden.

Sillenstede , 1866 März 26.
A. T i e m r n S.

Zm Aufträge der Erben des weil. Arb . Dirk
Z . Stahl macht der Unterzeichnete hierdurch vorläu¬
fig bekannt , daß die denselben gehörende HäuSlingS-
stelle , bei Kniphausersiel belegen, noch auf 1 . Mai d.
Z . zur Verheuerung kommt.

Himmelreich, 1866 März 25.
Fr . G u m m e l S.

Feine Gummi -Kamm-Waaren, Sei¬
fen, ächte La « ÄS L « L« K« S
rc . empfiehlt C . Töbelmann.

Jever, Wangerstraße.
Anzuleihende Gelder.

Auf Landbesitz im Jeverlande und Amt Varel
im Werth von 26,000 Thlr . Gold, im April oder
Mai d . I . 5500 Thlr . Goltz zu 4 °/ , Zinsen, folgend
nach 8000 Thlr . Gold . Näheres bei Herrn RathS-
herr Lehrhoff in Jever.

Tapezierblei,
bestes und billigstes Mittel fruchte Wände trocken zu
erhalten , empfiehlt

Jever, Wangerstraße.
_ C . Töbelmann.

Der Cap . F. Cassens beabsichtigt zu Anfang
deS Monats Mai mit einer Ladung bester engl.
Schmiedekohlen zu Horumersiel rinzutreffen , die er
an Bord zu empfangen sehr billig abgeben will.
Diejenigen Schmiedemeifter , welche davon nehmen
wollen, können beim Unterzeichneten entweder münd¬
lich oder schriftlich ihren Bedarf aufgeben.

Wiarden , 1866 März 24.
Gastwirth T i a d r n.

Haushaltungsgegenstän - e
in Porzellan, Blech, Messing , Theebretter , Tisch-
Messer und Gabeln, Löffel , Kaffeemühlen, Kuchen¬
pfannen rö. rc . empfiehlt billigst

C. Töbelmann.
Jever, Wangerstraße.
Der Wrrth T . I . Luken zu Waddewarden wünscht

die ihm gehörige Besitzung zu Horumersiel zum An¬
tritt auf Mai d . I . zu verkaufen, falls aber ein Ver¬
kauf nicht zu Stande kommen sollte, im Ganzenoder in verschiedenen Abtheilungen auf ein oder
mehrere Jahre zu verpachten.

Kauf- bezw . Pachtliebhaber wollen sich am
3. April d. I .,

Nachmittags 2 Uhr, im Hause deS GastwirthS I.
F . TyartS zu Horumersiel einfinden um zu con-
trahiren.

Jever, 1863 März.
Z . G . G . K l e t s ch e r.

Mein bekannter dunkelrothbrauner Hengst , ohne
Abzeichen , vom National englischen Prämien -HengstDulcs - Xll abstammend, als schönes Pferd angeköhrtsowie ein Zjähriger Dunkel-Muskat-Apfel-Schimmel-
Hengst, ein seltenes schönes und dabei großes und
starkes Racepferd , von der Köhrungscommission ein¬
stimmig als sehr edles Pferd angenommen , von mei¬
nem Fuchs -Halbblut-Hengst LZ-on (dieser von einem
Vollbluthengste und aus einer Sennerstute) und auseiner eigenen besonders guten und erbfehlerfreien4,60- Stute abstammend , stehen für die diesjährige
Deckzeit wiederum hier als Beschäler . Deckgeld für
ersteren 4 Thlr . Cour . Dcckgeld für letzteren 5 Thlr . '
Gold.

Pferdezüchter , welche übrigens mehre Stuten
von meinen Hengsten belegen lassen und zwar den
größten Theil oder doch wenigstens die Hälfte der- !
selben von meinem braunen Hengste, haben nur bei
beiden den niedrigsten Satz von 4 Thlr . Cour , zu
zahlen und kann ich denselben beide Hengste als Be¬
schäler besonders empfehlen, namentlich den erstbe¬nannten wegen seiner schon gelieferten schönen und
starken Nachzucht, wovon die älteste, jetzt 2jährig,
sich schon mit Sicherheit beurtheilen läßt.

Marirnsiel, März 25 . 1866.
G e r h . H a r m S.

Dampfmehl , pr . Pfd . IV, Gs. , 21 Pfd . 1 Thlr.,sowie bestes hies. Mehl , 24 Pfd . I Thlr . , empfiehltJever . H . W . Hin r i ch s.
Eine sehr hübsche Auswahl der modernsten Her-ren- und Änabenkappen , sowie eine Parthie Schlipse, ^

Chemisetten und Manschetten - Hemden empfehle zusehr billigen Preisen. Auf Verlangen bin ich gern ,bereit , solche zur geneigten Auswahl einzusenden.Jever, 27. März 1866.
_ I . Pflüger.

Eine trächtige Ziege hat zu verkaufen
I . D . R o o l f s.

Jever , Nordergast.
Flüssiges Waschblau in Gläsern, ü2Gs ., empfiehltJever . _ H . W. H i n r i ch S.

Neue Feigen in sehr schöner Wäare empfiehltJever._ H . W . H i n r i ch S . .
Gesucht. Auf Mai eine zuverlässige Haus¬

hälterin.
Jever . F . F . H . Schmidt, Drechsler.

Omnibüssahet.
Von heute an fährt der Omnibus von Jever» nach Wittmund Morgens 10 Uhr, Nachmittags 2 '/-

Uhr, Abends 5 Uhr . Abfahrt bei G . M. Remmers.
Jever , 27. März 1866.

Die Gesellschaft.
Die zweite Absen - ung - er Strohhüte

zum Waschen und Modernisiren erfolgt am 3 . April,und bemerke , daß bis Ende Juli fortwährend Hüte
zum Waschen u . s. w . von mir entgegen genommenwerden.
_ Bertha Feilmann.

Meinen bekannten Fuchshengst, den ich wegen
seiner guten Nachzucht empfehlen kann, halte zum Be¬
decken der Stuten.

Deckgeld V, Krone.
Schilld .'ich. I . Ch . K ö st e r.



Am 2 . Ostertage
Tanzmusik

bri Ww . G r i 1 fe l in Sande."
Am 2. Ostertage

Tanzmusik
bei B r unken zu Friederikensiel.

Am 2 . Ostertage
Tanzmusik

bei Christian Stoffers bei TengShauser Mühle.
Am 2 . Ostertage

Tanzmusik
bei I . F . Martens zu ClevrrnS.

Am 2 . Ostertage
Tanzmusik

bei H . P o p k r n zu Aopperhörn.
Am 2 . Ostertage

bei Fr . M e l ch e r s in Waddewarden.
Am 2 . Ostertagr

L » NLINIL8LIL
bei C . B u n g e n st o ck in Sande.

Am 2 . Ostertage

bei I . G . § r e e s e in Hooksiel.
Am 2 . Ostertage

IriiiAiinixiIt,
wozu einladrt

Rüstersiel. Z . Schnieder.
Am 2 . Ostertage

^ Tanzmusik
bei Z. M. Fooken im Dünkagel.

Am 2 . Ostertage

Tanzmusik
bei Z o h . LammerSin Neuheppens.

Am 2 . Ostertage
A'LMLMLML.

^ri Wwe. E i l S zu Bussenhausen.
Am 2 . Ostertage

Tanzmusik 'MM
b" D i r k m a n n zu Roffhausen.

Am 2 . Ostertage

beim Gastwirth Ahrend G . Ahrenö
_ _ zu Kaiserei.

Am 2 . Ostertage
TANLWWML,

bei H . L u b i n u S in Hooksiel.
Am 2 . Ostertagr

bei Gerhards im Schützenhofe.

Am 2 . Ostertage
Tanzmusik

bei H . E i l e r S Wwe . in Sengwarden.
Am 2. Ostertage

Vai »LI» RL8»lL. "MW
TestenS . C a r l Peters.
Am 2 . Ostertagr

Tanzmusik
bei_ F . Kruse in Horumersiel.

Am 2 . Ostrrtage

Tanzmusik
bei 3 i m m e r m a n n in Schortens.

Am 2. Osterfeiertage

bei Scheinering
_ im Rüflringer Hof.

Am 2. Ostertage

beiJacob F a st in Groß-Ostiem.
Am 2 . Ostertage

Tanzmusik,
wozu ergebenst einladet

Redlef Zanssen.Neuen de, Mär z 27. 1866.
Zu dem am FreitagUn 6 . April , statt^

findenden

lade ich freundlichst ein und bitte um zahlreichen
Besuch . Fr . Melchers.Waddewarden.

April -Karten empfehlen
C h r. Flitz u . Sohn.

Von getrockneten Aepfeln » Pfund 2^Gs. erhielt frische Sendung
Bever . K. H . M e h r t e n s.
Sehr schöne holländ. Rahm- , grünen

Schweizer, sowie Leerer Käse empfiehlt
Jever . K. H. Mehrtens.

Der Bäckermeister Zoh . E . Zanssen hies. beab¬
sichtigt sein hier an der Hauptstraße belegeneS Wohn¬haus nebst Garten zum Antritt auf 1 . Mai d. Z.unter der Hand zu verkaufen.

Liebhaber hiezu wollen sich am 31 . d . M., Nach¬mittags 4 Ühr, zum Contrahiren in der BehausungdeS Unterzeichneten einfinden.
Sollte der Verkauf nicht zu Stande kommen,

so wird solches zum Antritt auf 1 . Mai d. Z . zurVerheuerung aufgesetzt.
Kauf- resp . Heuerliebhaber werden eingeladen.
Sengwarden, 1866 März 21.

H e d d e n.
Gesucht. Sogleich oder Ostern4 Zimmer-

und Maurer-Gesellen.
Harm BrnterS,

Zimmer -, Maurer- und Tischler-Mstr . in Abickhafe.



Landwirtschaftlicher Verein.
Sonnabend , März 31 , Nachmittags

2 Uhr . Pferdemärkte — Dienstboten - Angelegen¬
heiten u . s. w.

Der Vorstand des landw , Ver.
vr . L ö w e n st e i n.

Da die Vichmärkte einstweilen aufgehoben sind,
ist zur Bequemlichkeit des Publikums in Z . F . Ger-
dcS Gasthause zu Neugarmssiel eine Liste ausgelegt,
worin bekannt gemacht wird , wer in dieser Gegend
noch Vieh zum Verkauf stehen hat.

Um fernere Einzeichnung von verkäuflichem Vieh
in den ersten Tagen wird gebeten.

Der landwirthsch . Verein zu Neugarmssiels
Apotheker Bergmanns

Barterzeugungstinctur,
rühmlichst bekanntes Mittel, bei selbst noch jungen
Leuten in kurzer Zeit einen kräftigen Bartwuchs zu
erzielen, empfiehlt ä Flacon 15 Gs.

Heppens . A u g. Schiff.

Pädagogischer Lese-Turnus.
Nächsten Sonntag Bücherwechsel.

M ettcker L Söhne
Haus - und Nebenthür -Beschläge, sowie Fenster-

Beschläge mit und ohne Bajonettstangen werden zu
sehr niedrigen Preisen von mir geliefert.

Schlosser S t a s ch e n.
Echter neuer Oberländischer roth - und weißblühen¬

der Kleesaamen ist vorgestern in wirklich vorzüglicher
Qualität bei mir eingetroffen , auch neuen Rigaer
Kron - Säc -Leinsaamen empfiehlt

B . O . Abrahams.
Accum, März 19 . 1866.

empfiehlt zum augenblicklichen Stillen „ Zahn¬
wolle", ö Hülse 3 gs.

HeppenS _ A u g . Schiff.
Zu vermiethen: Mai d . I . anzutreten, die

vom Drechsler Tau benutzte Wohnung.
Neuheppens. _ Z o h . W i l k e n.

Gesucht.
Aus Ostern d . Z . ein Schuhmachergeselle.
Oldorf._ Z . F . A h l r i ch s.
Gesucht̂ Zum Antritt am 1 . Mai d . Z . ein

Knecht, der gut mit Pferden und Wagen umzugehen
versteht. Gute Zeugniffe und persönliche Anmeldung
find erforderlich.

Hohenkirchen. F . F . Mammen.
Gesuch t . Zwei geübte Schuhmachergesellen

gegen guten Lohn.
Wittmund. H . D . S ch w i 1 t e r S.

Ich kann bei Moorwarfen noch gutes Kartoffel- !
land für Dünger ausgeben . !

Husumer Ziegelei. Heinrich MienietS. i
Vielseitigen Aufforderungen , noch einige Vorl^

stellungen hier zu geben , da der Beifall und Besuch
bis zur letzten Vorstellung sich steigerte , zu genügen
erlaube ich mir ein geschätztes hiesiges und aus¬
wärtiges Publikum damit bekannt zu machen , daß
zu den noch bleibenden Mitgliedern , Hr . Merbitz, Hx,
Haas , Hr . Goltermann, Hr . Bartels , Hr . Elwers
Fr . Erck , Fr . Bartels , Fr . Goltermann, noch folgende
auf' s Neue engagirt sind : Frl . Herrsche!, Frl . Meyer I
Fr . Schröder -Carlsberg , Hr . Schröder, Hr . Pläge, ^
und vom 1 . Ostertage an , da anderweitig eingegan - !
gene Verbindlichkeiten mich hindern , leider nur noch!
6 Vorstellungen stattsinden werden - wozu in diesen !
Tagen durch Herrn Haas sreundlichst eingeladen wird , j
Erlaube mir noch zu bemerken , daß unter andere» s
neuen Vorstellungen auch das jetzt an allen besseren!
Theatern gegebene Stück „ Die Afrikanerin " zur Auf- s
führung kommen wird . Der Preis für 8 Billets ist
2 Thlr . , 4 Stück 1 Thlr . , und sind solche nur bis
Sonntag Mittag bei Herrn L . Samuels zu haben.
Um zahlreiche Unterschriften und Theilnahme bitte!

hochachtungsvoll
A . Basis.

Verlobungs -Anzeige.
Siebelt Otten.
Elise Müller.

Soph . -Groden . Norder - GarmS.

Todes -Anzeigen.
Heute erhielten wir die traurige Nachricht von

dem am 2 . März d . Z . ersolgten Ableben unfern
lieben Schwester und Halbschwester

GerharSine Sophia Meyer geb . Lücken
in Cleveland , Staat Ohio , im 59 . Jahre rhreS Le¬
bens, welches allen Verwandten und Freunden zue
Anzeige bringen

Schönhörn. Anton RemmerS.
Zever . Marie Siebels geb . Lücken.
1866 März 26._ _
Heute Morgen 3 Uhr starb nach kurzer abn

sehr schwerer Krankheit mein innigft geliebter Man»
August Möhlmann

in einem Alter von 31 Jahren . Tief betrübt bringe,
ich diesen Trauerfall, auch Namens der übrigen Hin- j
terbliebenen , allen Freunden und Verwandten zni!
Anzeige und bitte um stille Theilnahme.

Zever, 27. März 1866.
Regine Möhlmann, geb . Müller.

Redaktion, Druck und Verlag von C. L. Mettckerk Skbue in Jebn.

L5 e st e 1 1 u n g e n
aus das mit dem 1 . April beginnende 2 . Viertel -Jahr des Jeverschen Wochenblatts werden

baldigst erbeten. Der Pränumerations - Preis beträgt 13 Groschen 9 Schwären , einschließ¬

lich des Postgeldes . — Insertion Pr . Zeile 10 Schwarm.
Der Pränumerations - Preis für die „Jeverländischen Nachrichten " ist für Jeverlam

vierteljährlich 15 Groschen incl . Postgelö.
Ohne Bestellgeld kostet das Wochenblatt 11 Gs . 3 Schw . , die Nachrichten 12 Gs.

C . L. Mecktter K Söhne.
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